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¥ Herford (bo). Seit Samstag hat das Trai-
nieren auf dem Trockenen ein Ende: Der
Seesportclub Marinejugend hat am Wo-
chenende offiziell die neue Saison eingelei-
tet. Wie es sich gehört, standen natürlich ru-
dern – oder pullen – auf dem Programm.
Etwa 25 Jungen und Mädchen beteiligen

sich derzeit aktiv in der Marinejugend. Hö-
hepunkte in diesem Jahr werden die Austra-
gung der Deutschen Meisterschaften am 7.
und 8. Juni im seemännischen Fünfkampf
sein, einen Monat später wird am Boots-
hausan der Gaußstraße das 40-jährige Beste-
hen des Vereins gefeiert. Es könnte die letzte

Party im Bootshaus sein: Die Marinejugend
möchte sich gern ein neues Domizil schaf-
fen, allerdings fehlen den seesportbegeister-
ten Mitgliedern noch Sponsoren. Wer sich
hier engagieren möchte, erreicht den Vorsit-
zenden per E-Mail unter sebastian.ro-
esch@mj-herford.de
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¥ Kreis Herford. Die AWO-El-
verdissen macht am Mittwoch,
23. April, eine Halbtagesfahrt
nach Lübbecke. Dort besichti-
gen die Teilnehmer das Barre-
Museum. Nach dem Rundgang
wird gemeinsam Kaffee getrun-
ken. Die Abfahrt von Elverdis-
sen ist um 13.30 Uhr von der
„Nassen Welle“.

¥ Herford. Deutschlands Buch-
handlungen verschenken am
Mittwoch, 23. April, mehr als
eine Million Exemplare des Bu-
ches „Ich schenk Dir eine Ge-
schichte“ an Kinder der 4. und 5.
Klasse. Anlass ist der Welttag des
Buches, den die Unesco alljähr-
lich am 23. April veranstaltet.
Die BuchhandlungOtto lädt des-
halb alle Kinder zu einer Aben-
teuer-Schnitzeljagd ein. Sie fin-
det noch bis Samstag, 26. April,
in der Buchhandlung statt. An
insgesamt 5 Stationen müssen
Rätsel gelöst werden, die sich auf
Geschichtenaus diesem Buch be-
ziehen. Unter den richtigen Ant-
worten werden viele Bücher ver-
lost. Die Verlosung findet am
Montag, 28. April, ab 16 Uhr in
der Buchhandlung statt. Bundes-
weit haben alle Teilnehmer die
Chance, eine Tagesfahrt in den
Europapark Rust zu gewinnen.

¥ Herford. Alle Nachbarn des
Wichernhauses sind am Mitt-
woch, 23. April, ab 8.30 Uhr
zum „Stadtteilfrühstück“ in ge-
selliger Runde in die Caféteria
des Wohnpflegezentrums einge-
laden. Eine Voranmeldung ist
nicht notwendig.

¥ Herford. Die Schützen der 4.
Kompanie der Schützengesell-
schaft zu Herford, treffen sich
am Mittwoch, 23. April, zum
Stammtisch ab 20 Uhr im Res-
taurant „Stadt Cöln“. Die Schüt-
zenfrauen treffen sich am Don-
nerstag, 24. April, ab 20 Uhr im
Restaurant „Stadt Cöln“.

¥ Herford. Die Mitglieder der
Selbsthilfegruppe für Psychia-
trie-Erfahrene im Kreis Herford
treffen sich am Donnerstag, 24.
April, von 18 bis 20 Uhr im Klin-
kentreff an der Kurfürsten-
straße 15 (Nähe Bahnhof).

¥ Kreis Herford. Die SPD lädt
von Dienstag, 8., bis Dienstag,
15. Juli, sowie von Freitag, 10.,
bis Freitag, 17. Oktober, zur Do-
naufahrt ein.

Mit der MS Ukraina geht die
Fahrt von Passau bis nach Buda-
pest und zurück. Für die Mitrei-
senden öffnet sich eine der
schönsten europäischen Kultur-
regionen. Die Kreuzfahrten
vom SPD-Reiseservice in Berlin,
zeichnen sich durch Individuali-
tät des Programms und unge-

zwungene gemütliche Atmo-
sphäre aus.

Das Programm verfügt in die-
sem Jahr über besondere Höhe-
punkte wie einem Parlamentsbe-
such in Wien. Außerdem wer-
den im Juli Reinhard Klimmt
und im Oktober Björn Engholm
mit an Bord sein.

Alle Kabinen liegen außen
und sind gemütlich eingerich-
tet. Informationen sind unter
Tel. ( 030) 25 59 46 00 oder unter
Tel. ( 01 73) 5 90 13 57 erhältlich.

¥ Herford. Das Bürgerzentrum
Haus unter den Linden bietet
am Mittwoch, 7. Mai, eine Tages-
fahrt zum Vogelpark Walsrode
an. Der größte Vogelpark der
Welt bietet nicht nur Tierliebha-
ber beeindruckende Impressio-
nen. Im April kommen auch
Liebhaber von Frühblühern auf
ihre Kosten. 30.000 Blumen,
Narzissen und Tulpen machen
den Spaziergang zum sinnlichen
Erlebnis. Weitere Attraktionen
sind die Flugshows der großen
Greifvögel, die Uhuburg und
Pinguinfütterung sowie die Aus-
stellung „Amphibienalarm“ im
Dienste desArtenschutzes für be-
drohte Tierarten. Abfahrt ist um
9Uhr am Eiscafé Martinelli.
Rückkehr ist gegen 17 Uhr. An-
meldung im HudL persönlich
oder unter Tel. 1 89 10 11.

¥ Herford. Die Volkshoch-
schule bietet in Zusammenar-
beit mit dem Biologiezentrum
Bustedt eine vogelkundliche
Frühwanderung an. Die Leitung
hat Eckhard Möller. Treffpunkt
ist am Sonntag, 27. April, um 5
Uhr früh am Haupteingang des
Friedhofs „Ewiger Frieden“ an
der Mindener Straße.

¥ Herford. Der Rotary-Club
Herford-Hanse unterstützt mit
Hilfe der Rotary-Foundation
die Medienarbeit in der Justiz-
vollzugsanstalt (JVA) Herford
mit 5000 Euro.

Club-Präsident Theodor Hel-
mert-Corvey stellte jetzt mit
JVA-Leiter Friedrich Wald-
mann die moderne Technik vor,
in die die Spende floss. Gekauft
wurden ein PC-Arbeitsplatz mit
zwei Monitoren, ein Laptop und
jede Menge Software, die es er-
möglicht, Filmmaterial zu bear-
beiten, Hörfunkbeiträge zu er-
stellen und die Produktion der
Gefangenenzeitung „Popshop“
zu erleichtern.

Ausgangspunkt war das von
JVA-Insassen mitgestaltete Mu-
sical „Bessere Welt“. Dieses Pro-
jekt unterstützte der RC Her-
ford-Hanse von Beginn an. Ei-
nigeAuftritte wurden per Video-
kamera aufgezeichnet, ebenso
Vorbereitungen und die Arbeit
hinter der Bühne. Dieses Film-
material soll nun mit Hilfe der
von Rotary zur Verfügung ge-
stellten Technik zu einem Doku-

mentarfilm verarbeitet werden.
Außerdem können die ju-

gendlichen Insassen auch dank
der Technik an einem Qualifizie-
rungslehrgang mit dem „Offe-
nen Kanal Paderborn“ teilneh-
men. Acht Gefangene werden
ein Musikvideo und die Doku-
mentation „Die JVA mit meinen
Augen“ produzieren. Manfred
Korte, Freizeitkoordinator der
JVAund diePädagogin Ina Stras-
ser begleiten die Jugendlichen
fachlich.

„Auf diese Weise vernetzt sich
die JVA mit Außenstellen, sie
sendet die positive Botschaft
nach draußen: Knast lohnt sich
nicht“, sagt Friedrich Wald-
mann.

Zweiter Pfeiler der Medienar-
beit ist das Radio-Projekt „Pop-
shop“. Mit dem ehrenamtlichen
Mitarbeiter Udo Erber bereiten
zwei bis drei Gefangene monat-
lich die Sendung, die im Bürger-
funk ausgestrahlt wird, vor. Drit-
ter Pfeiler ist die Gefangenen-
Zeitung, die in ihrer Aufma-
chungbereits einen professionel-
len Eindruck vermittelt.

VON CORINA LASS

¥ Herford. Wandertage füh-
ren Kinder oftmals in die
Ferne. Die Busfahrt kostet
Geld, und der Fußmarsch wird
durch die Entfernung zur Hei-
mat nicht zwangsläufig span-
nend. Spiel, Spaß und einen
großen Lerneneffekt bringt
jetzt die Initiative Kids Vital
des Kreises in den Ausflug: Sie
hat 19 ehrenamtliche Wander-
tagsbegleiter ausgebildet, die
mit den Kindern ortsnah star-
ten.

„Besser essen, mehr bewe-
gen“ ist der Gedanke, der der Ini-
tiativedes Kreises und ihrer Part-
ner zugrunde liegt. Ziel ist, kind-
lichem Übergewicht und Bewe-
gungsmangel vorzubeugen.

Dank der Förderung durch
das Bundesministerium für Er-
nährung, Landwirtschaft und
Verbraucherschutz wurden in
Zusammenarbeit mit der Biolo-
gischen Station bereits drei Spür-
nasen-Pfade – in Spenge, Bünde
und Herford – eingerichtet, ein
weiterer ist in Hiddenhausen in
Arbeit. Sie sind für Familien,
Vereine und Schulen gedacht.
Utensilien und eine Anleitung
für Spiele an den markierten Sta-
tionen finden sich in den Fami-
lien- und Klassen-Rucksäcken,
die für den Spürnasen-Pfad am
Stuckenberg beispielsweise im
Waldrestaurant Steinmeyer und
im Hotel Waldesrand zu bekom-
men sind. Die Wandertagsbe-
gleiter rücken aber noch näher

an Kindergärten, Schulen und
Vereine heran: Sie nehmen die
Kinder gleich von der Schule
oder einem vereinbarten Treff-
punkt aus mit in die Natur, ken-
nen spannende Spiele und fri-
schen mit dem Nachwuchs bei-
läufig auch noch schulische In-
halte auf.

Fünf Vormittage lang haben
die Wandertagsbegleiter unter
anderem geübt, Naturerlebnis-
spiele gezielt einzusetzen, ihr
Wissen über die heimische Tier-
und Pflanzenwelt aufgefrischt,
sich über rechtliche Einschrän-
kungen im Wald und in der

freien Landschaft informiert
und die Besonderheiten der Na-
tur im Kreis kennengelernt. Da-
bei beschäftigten sie sich auch
mit den Spürnasen-Pfaden, auf
denen sich die Kinder beispiels-
weise im Tannenzapfen-Zielwer-
fen messen oder am Baum-Tele-
fon herausfinden können, wie der
Specht den Borkenkäfer findet.

Gestern erhielten die 19 Teil-
nehmer ihre Zertifikate. Erfolg-
reich abgeschlossen haben An-
drea Donzelmann, Anja Holt-
kamp-Tölle, Claudia Joseph, Su-
sanne Krutz, Manuela Prüfer,
Helga Sarzio, Stephanie We-

zorke-Lüdemann, Kirsten Zim-
mermann, Christiane Berke-
meier, Friedhelm Diebrok, Ute
Färber, Astrid Kaiser, Bjoerna
Ladagé, Annette Mechtenberg,
Gisela Niemeier, Inge Pönig-
haus, Dörte Upmeier, Cornelia
Witte und Andrea Lohaus.

Wer die Wandertagsbegleiter
buchen möchte, kann sie direkt
ansprechen oder wendet sich an
die Geschäftsstelle des Projekts
Kids Vital, Tel. (0 52 21) 13 21 09.
Ansprechpartnerin ist Freyja
Damm. Mehr Informationen fin-
den Interessierte im Internet un-
ter www.kidsvital.de.
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ImneuenKutter indieneueSaison

MitderAWO nach
Lübbeckefahren

Schnitzeljagdzum
WelttagdesBuches

¥ Herford. „Hilfe, mein Ge-
richt schmeckt fad und öde!“
Jetzt muss Mamas altes Hausre-
zept her halten. Ein Schuss
Sahne hier, ein Löffel Butter
dort, schön abschmecken mit
Salz und mit reichlich Käse über-
backen. Der Katzenjammer
setzt mit Verzögerung ein. Ein
Blick auf die Waage macht
schnell deutlich: So kann das
nicht weiter gehen. Wie es an-

ders geht und trotzdem
schmeckt, erfahren Sie am Mon-
tag, 19. Mai, um 18 Uhr. Dann
beginnt in der AOK an der Kur-
fürstenstraße 3-7 ein neuer Kurs
„Fettbewusst essen.“ Der Kurs
umfasstvier Einheiten mit Theo-
rie und Kochpraxis. Die AOK
übernimmt für ihre Versicher-
ten die Kursgebühren. Lebens-
mittel sind gesondert zu zahlen.
Anmeldung unter Tel. 59 42 04.

Stadtteilfrühstück
imWichernhaus

Stammtischder
Schützengesellschaft

Psychiatrie-Treff
inder„Klinke“

MitderSPD aufderDonau
Gäste sind Reinhard Klimmt und Björn Engholm

Tagesfahrt zum
VogelparkWalsrode

Vogelkundliche
Frühwanderung

SpielenauchmitKindern: Die 19 Wandertagsbegleiter haben sich auf der Wippe platziert. Auf ihr lässt sich
gut simulieren, was passiert, wenn die Natur ins Ungleichgewicht gerät.  FOTO: CORINA LASS

BegleiterfürdenWandertag
Wie die Initiative „Kids Vital“ Spaß an der Bewegung mit dem Naturerlebnis verbindet

MedientechnikfürdasGefängnis: Der JVA-Gefangene J., der als Me-
diengestalter die Technik bedient, Friedrich Waldmann, Rene Krüger,
Musicalensemble-Mitglied, Prof. Dr. Theodor Helmert-Corvey, Man-
fred Korte, Norbert Goerder und Udo Erber (v. l.).

Zumersten Mal wiederauf dem Wasser: Ein Kutter ist schon in voller Fahrt, die Mannschaft des zweiten Bootes macht gerade die Paddel fertig,
in wenigen Minuten nehmen auch sie Fahrt auf. FOTO: STEFAN BOSCHER

Fettbewusstessen
Seminar bei der AOK

¥ Herford. Der wegen des Auf-
baus der Großausstellung
„Sammlers Lust: Brücke –
Blauer Reiter – Bauhaus“ ver-
schobene letzte Vortrag des
Kunstvereins in dieser Saison fin-
det nunmehr am Donnerstag,
24. April, ab 19 Uhr im Daniel-
Pöppelmann-Hausstatt. Dr. Ing-
mar Lähnemann von der Kunst-
halle Bremen referiert über
„Vom Kunstobjekt zur Interven-
tion, vom Betrachter zum Betei-
ligten“. Mit entsprechenden Bil-

dernbehandelt der Kunsthistori-
ker die amerikanische Installati-
onskunst der 1970-er Jahre.
Nach einigen frühen Beispielen,
z.B. von Edward Kienholz,
George Segal und Claes Olden-
burg, kam es in jener Zeit zu ei-
ner intensiven Auseinanderset-
zung der Künstler mit dem
Raum. Im Vortrag stehen die
wichtigen Kriterien der Installa-
tionskunst wie der Bezug auf
den Raum und den Betrachter
im Fokus.

Installationskunst imVortrag
Bremer Kunsthistoriker im Pöppelmann-Haus

Botschaften
nachdraußen

Rotary-Club spendet Technik für das Jugendgefängnis
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